
Ökumenische Hospizinitiative
im Landkreis Ludwigsburg e.V.

Geschäftsstelle
Ökumenische Hospizinitiative
im Landkreis Ludwigsburg e.V.
Solitudestraße 12
71638 Ludwigsburg

0 71 41-99 24 34-14
post@hospiz-ludwigsburg.de
www.hospiz-ludwigsburg.de

Wenn Sie uns unterstützen wollen
Kreissparkasse Ludwigsburg
Ökumenische Hospizinitiative 
im Landkreis Ludwigsburg e.V.
DE72 6045 0050 0000 0101 00
Stichwort: Hospizgruppe Remseck
ggf. Adressangabe für Spendenbescheinigung

Unser Verein wird getragen 
vom Evangelischen Kirchenbezirk Ludwigsburg, 
dem Katholischen Dekanat Ludwigsburg, 
der Caritas Ludwigsburg-Waiblingen-Enz, 
dem Kreisdiakonieverband Ludwigsburg und 
der Stiftung Karlshöhe Ludwigsburg.

Vorbereitungskurs 
für Sterbebegleitung 
bei Erwachsenen
in Remseck

Ökumenische Hospizinitiative
im Landkreis Ludwigsburg e.V.

Haben Sie Interesse? 

Wenn Sie am Kurs teilnehmen möchten oder 
weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an 

Ökumenische Hospizinitiative
im Landkreis Ludwigsburg e.V.
Erwachsenenhospizdienst
Solitudestraße 12
71638 Ludwigsburg
0 71 41-99 24 34-14

Für den Kurs entstehen Ihnen keine Kosten. 

Verantwortlich und Kursleitung
Sabine Horn
Koordinatorin,
Palliative-Care-Fachkraft 

Das Vorgespräch entscheidet über die Kurs-
teilnahme.

Die Entscheidung über eine ehrenamtliche 
Mitarbeit wird am Ende des Kurses getroffen. 

Eine verbindliche, schriftliche Anmeldung zum 
Vorgespräch für diesen Kurs ist erforderlich.
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Wir suchen Menschen,

— die sich selbst mit den Themen Sterben, 
 Tod und Trauer auseinandersetzen wollen

— die sterbende Menschen und deren An- und   
 Zugehörigen psycho-sozial begleiten wollen

— die andere in der Zeit des Sterbens an deren   
 selbst bestimmten Ort unterstützen wollen

— die eine Haltung der persönlichen Achtung 
 und Akzeptanz einnehmen und sich selbst reflek- 
 tieren wollen

— die nicht selbst im Trauerjahr um einen nahe-
 stehenden Menschen sind.

Wir lernen beispielsweise

— Umgang mit unserer eigenen Endlichkeit

— Umgang mit unseren eigenen Kraftquellen

— Gesprächsführung und Wahrnehmung

— Zuhören und Verstehen

— Nähe und Distanz

— Umgang mit Trauer

— Begleitung An- und Zugehöriger.

Anmeldung
bis spätestens Mittwoch, 23. September 2026

Ich interessiere mich für den Vorbereitungskurs in 
Remseck für die Sterbebegleitung bei Erwachsenen.

Ich komme zum Vorgespräch am Mittwoch, 
30. September 2026 um 18.00 Uhr.

Vorname 

Nachname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon 

Mobil

Datum

Unterschrift 

Datenschutz
Ich bin mit der Speicherung meiner Daten 
gemäß der DSGVO in Zusammenhang mit dem 
Vorbereitungskurs einverstanden

 ja      nein

Datum und Unterschrift

Wir bieten an

einen Vorbereitungskurs an folgenden Terminen 
(der Kurs umfasst alle Termine)

2026
Oktober: 09.–10.10./14.10./21.10.
November: 04.11./06.–07.11./11.11./18.11./25.11.
Dezember: 02.12./04.–05.12./09.12.

2027
Januar: 13.01./20.01./22.–23.01./27.01.
Februar: 03.02./17.02./19.–20.02./24.02.
März: 03.03./05.–06.03.

mittwochs & samstags
mittwochs von 18:00 bis 21:00 Uhr 
samstags von 09:00 bis 16:15 Uhr 

In dieser Zeit setzt sich die Gruppe (ca. 15 Per-
sonen) intensiv mit eigenen Erfahrungen und 
wichtigen Theorien zu den Themen Sterben, Tod 
und Trauer auseinander. 

Die Gruppe wird prozessorientiert geleitet. 

Ein verbindliches Vorgespräch findet statt am 
Mittwoch, 30. September 2026 um 18:00 Uhr 
in der Tagespflege der Diakoniestation Remseck, 
Schlößlesstraße 10, 71686 Remseck-Aldingen.

Unseren Kurs beenden wir mit einem ökumenischen 
Gottesdienst.

Keiner wird gefragt …

Keiner wird gefragt
wann es ihm recht ist
Abschied zu nehmen
von Menschen
Gewohnheiten
von sich selbst 

irgendwann
plötzlich 
heißt es
damit umgehen
ihn aushalten
annehmen
diesen Schmerz 
des Sterbens

dieses 
Zusammenbrechen
um neu 
aufzubrechen
Margot Bickel


